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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 38.
Samstag den 15. Februar 1868.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das l. s. Ministerium für Handel lind Volks»
Wirthschaft mit, das li)»ia.l. lmaarischc Mmisleliiim für
Nclerl'au, Indllstric m,d Handel hadeil nachstehcüdc P i i -
vilegicn ertheilt:

Am 24. December 1807.

1. Dem Friedrich Stach, Civil'Ingelncllr in Wie»,
Ncichau, Scidcxgassc Nr. 1^ , ai,f eine Vc,licsserling an
Mlöfcn, für die Dauer cineö I. ihr^.

2. Dem A. Miilinich l>»d Cunip. zn Chcln„ih im
Königreich Sachsen (Vcvollmächligtcr S . ^dssnr Pasict
in Wien, Stadt, Nicmcraassc Nr. 13), alls die Eifin-
dünn einer mechaxischei! Malzdarre, fi!r dic Dcmcr von
fünf Jahren.

Am . ' l l . Dcceml'cr 1807.

! i . Dem Anton von Oas!lia.cr, Techniker z» Wil>
tan in Tis°l . m,f eine Berlnssrrnn^ der Nähmaschinen
untcr dem Alaine,, „A. von Oastcigcl'schc Nähmaschine",
fiir die Daner cixet! ^ahics.

Am 10. Jänner 1808.

4. Dem Adam Georg Hemliach, Ver^Insseniellr
der l. f. pliv. östcrr. Staats.Eis.ndaln'Grscllschafl zn
Steicrdorf im Bauatc. auf eine Velliesse«nng seiner
dcreile ftrivileszirtln Tichl'rhcilölampe tnirch Aiilninssling
einer Scldsllöschvoliichlnng, sin- dic Dauer eines Jahres.

Die Primleaumlö ' Ueschreibnnli, deren (Geheim«
haltlMss angesucht winde, kefmden sich im l. k. Privilegien«
Archive in Ausl,cwal,rnnq, „nd jene vo» l , 2 und 4,
deren Ocheimhalluuii nicht ansiesucht wuidc, löni'cn da'
selbst von Jedermann emgsschen wcrdc».

Daö k. f. Miuistcriiim si!,- Handel nnd ^ ^ l ! ^ -
wirthschaft und das kmmsi. >!Ng>nisch!> Miuislcrium fiir
Ackerbau, Industrie und Handel hal'cu nachstehend P i i
vilegien verlängert:

Am 9. Jämicr 18<'>8.

1. Das dem Mathie.!, Louiö Michel Dc^conlnr^^
auf eine Vcrdcsscrnüg an den Echusiwasi/ii unlnm
12. Februar 1802 cilhcille ausschlil^el,^' Piivilc^inm
auf dic Daner dli< si<drnlcn Iahic^,

2. Das dem Cftlcsli» Nl'ariill niif die Eisili^u»^
citicr Maschine ,̂ üln ^'iiisctlcn i>i,d Wolfc» dc,- Sch-'f«
lvolle und ähnlicher spinubciltl- Stosse unterm 10. Dc»
cembcr 1800 crllicilte an ŝchlies;e»dc Privilegium a»f
die Dauer deß zweiten Jahres.

3. Das dem Moriz Namsbergcr auf dic (5rfir><
dung einer eigenthümliche!! (5!N!ichlu»ss der Wasser« und
Gasleitungsröhren imterm 17 Dcccnlber1804 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Daucr des vierten
Jahres.

Am 10. Iäimer 1868.

4. Das dem Ignaz Schlick auf die Erfindung eines
Geruch beseitigenden Laualgilter'Siphoü.^ u-'l-im 17lcn
December 1804 ertheilte ausschliesjendc Privilegium auf
dic Daucr dcö vierten Jahres.

5. Das dem C'schcr Wys; und (5o>np. auf cii'.c
Vcrliesscruug der SchiffSdamftfniaschincn nütcrin 2lstcn
December 180'i crthciltc ansschlicsieudc Privilegium ans
dic Daucr des fnnftcu Jahres.

0. Das den Friedrich Panpi«'' und Verichard N'n<!'
laud nuf cine Verbesscruug dcr dcm Erslclcn uulrrm
11. Fcbrn<sr 1861 psir,ilca.irlcn tral'spostablcn Blcl'säs>e
unterm !). December 18<!1 eilhcilt.' ausschlicszcnde Pr,-
l'ileginm ans die Dane»' des sicl'cnlen Jahres.

7. Das dem Friedrich (üdünid Hoffmalin auf dic
Erfindung von sogenannten lingfösmigcn Ärcunösc»
zum Vremien von Zicaeln, Kall :c. „nlcrm 2 1 . I » " i
18W crlhcillc, sci!l)er theilwcisc au Hfiurich Draschc
ildertragenc nnsschlief,cndc Privilegium ans die Daucr
des sechsten bis inclnswc fnnfzcynlcn Jahres.

(^'^ 'l) ^ir"7«1^7

Kundmachung.
Das k. k. Handeltzministcrinnl und das kümgl.

llngarischc Ministeriuili für Landwirthschaft, I n -
dustrie und Handel haben dem Vdnard Encsiandcr
Vcamtcn dcr Papierfabrik zn IofcpPthal , ans die
6'rfindnng cincs Verfahrens zur Erzengnna. vDn
Schreib nnd Druckpapier ans ^iaulbeerbannirindc
ein anschliesilichcs Privilcqinnl für dic Dauer eines
Jahres ertheilt.

Dic Privilcgiumöbcschreilmnss, deren Geheim
haltnnq angesucht wurde, befindet sich im l . s.
-privilegieuarchive in Aufbewahrung.

Laibach, am ' U . Jänner 1«<^.

(54—1) Nr. 610.

Kllndmachung
nber die Orlcdigunss einer ^fficiers Witwen

Stiftn««.

Laut Mittheilung des k. k. General-Com !
maudo's in Graz vum 8. Februar l . I . , Z. 114.'l,
ist dllrch das Ablebcu der HiajorSloitwe Ernestine
Schaupcl von Thalburg ein Jakob von Schellen''
burg'schcr Stiftuugsplatz mit jährlichen 105 si.'
ö. W. in Erlcdignuq gct'ouluicu. !

Zlliu Gcuusse dieser Stiftung sind vorzugs-
weise arme in Kram gebürtige Witwen, deren
(hatten als Officicrc in f. k. Kriegsdiensten vcr^
storben sind, in deren Ermanglung'aber auch Of
ficicrswitwen einer anderen Nationalität bcrnfcn.

Die mit dem Tauf und Tranungsschcinc
der Witwe, mit der Nachweisung der Familien
nnd Bcrmögensvcrhältnisse nnd mit dem Todtem
scheine des Ehegatten belegten Gesuche sind späte-
stcns bis

15 . M ä r z 1 8 li 8

bei dem k. k. General-Commando in Graz zu
überreichen.

Laibach, am i). Februar 1808.

(50—2) ' Nr. 10005.

Kundmachung.
Vou der k. k. Landesregierung in Kram wer-

den Stiftnngs. Capitalien bis zum Belaufe von
54.000 sl. auf Darlehen zu mindestens 1000»» sl.
gegen Hypotheken mit plipillarmäsüqcr Sicherheit
hiermit ausgcbotcn.

Darlehenswcrlxr haben ihre Gesuche nebst
Sicherstelluugsdocumcnteu an dic s. l . Fmanzpro
curatur in Laibach

b i s Ende M ä r z l « 6 8

zu überreichen.

Laibach, am 29. Jänner 18tt8.

( 4 V - 2 ) Nr. ' °72. .

Koucurs-Ausschrcibunss.
^ur Besetzung der Stelle cincs Directors der

selbstständigcn l. k. Untcrrcalschnle in Rovcrcdo,
deren Unterrichtssprache die italienische ist. wird
hiemit der Concurs ansgcfchriebcu.

Der Director bezieht ciucn Iahreogchall von
7.-i5 sl. ö. W. nebst einer Functiouszulage jähr
licher 210 sl., welche gemäß der Allerhöchsten Eut-
schlichmq vom 2. März 1851 sti. ^;. B. v. I .
1851 Nr. 70, Ecitc 2lN) bei definitiver Anstcl
lung iu defiuitiveu Gehalt iibcrzugchcn hat. Hiczu
lonuut das Anfpruchsrecht auf die beideu geschlichen
Deccnnalzulagcn von je 210 fl. ö. W.

Gefordert wird die Qualification für felbst-
stäudigc Nealfchulcn uud eine vollkommene Ver-
trautheit mit 5cr italicnifchcn Sprache in Ncdc
nnd Schrift. Ferner müssen jene Bewerber, welche
nicht bcrcits dcm Lchrlöpcr der Anstalt angehören,
vorschriftmäszig befähigt sein, entweder in Chemie
uud Physik, oder iu Arithmetik und Geometrie
uebst dcm einschlägigen Zeichnen nnd der Bau<
Coustructionslehre den Unterricht zu ertheilen.

Gehörig instrnirle, an das hohe k. k. M in i -
sterium sür Cultus nnd Unterricht stilistrtc Ge-
suche sind

bis Ende Februar d. I .

bei dieser Landcsstellc cinznrcichcn.

Innsbrnck, am 1'l. Jänner 18i^8.

5^i.k. Slat l l ia lwci siil E i r l ' l nn> ^orarlbcrj,.

! Für den Statthalter:
Der l. l. Hchalh

A l f l m S von K l i t t l o w s t r o m >>> i»

(55—1) Nr. 760.

Kundmachung.
M i t Veznft auf die mittelst des

Amtsblattes der„i5aibacher Zeitung"
vom ^. Ianller d. ̂ . Vtr. H veröffeut
lichte diesämtliclie^nndmaclnlnss vom
5. Iälmer R /̂tt̂ tz, 9tr. D5>, wird den
l». <. <^iukommenste«erpfiicktifte« in
^aibach l)ie»lit ttocl)l»als erinnert, ihre
vorschriftmäsiift verfaßten Vinsom
menftenerfasslonell , „ ^ >HV^ nun.
mehr lanststens

bis <5 n d e Feb rua r d. I .
Hieher zn «brreichen, widristenS die
Hanmseligen siel? dieIfolssen der KK33
nnd!tlt des (̂ inkommensteneraesetzes
selbst znznschreibe« haben weroen.

^aibaeh, am R2. Februar RGV^.

K. k. Hauptsteueramt.
(57—1) Nr. 213.

^uudmachuug.
I n Folge Verordnung des hohen Landes-

Ausschusscs vom 8. Februar'i 8^8, Z. 298, wer-
den von heute an die Interessen Coupons und die

! verlosten Obligationen der krainischcn Grundent-
! lastung bis zn .'i Monaten vor der Verfallszeit
! gegen nach Tagen berechneten Provisions-Abzug
^ von il " / l , I^'l' lnmo oder '/? "/«, pr. Monat bei
'der gefertigten Landcscassc eingelöst.
> Dies wird allen Parteien, wclchc sich im
! Besitze solcher Coupons oder Obligationen befin^
den, zur gefälligen Kenntnisnahme mitgetheilt.

5trainische Landescasse Laibach, am

12. Februar I8l>8.

(53) Nr. 1247.

Kundmachung.
Nach den Anfangs Februar 1868 cingelang.

ten Brottarifen backen nachfolgende ',wei Bäcker das
größte Brot:

Iofcf Be r s i n , wohnyasi ^:a0l Nr. 215,
Franz G a c n i k , wohnhaft Stadt Nr. 203.

E t a d t m a g i s t r a t ^ a i b a c h , am 10ten
Februar 1808. ' Pajk.

^5,9"'s) Nr?l3?

Knndmachnng.
Au der k. k. Lchrerbildnngsschulc (Normal-

l Hanptschule) wird die schriftliche und mündliche Prü-
fung der Prwatschülcr am 2. März uud den dar
auf solgcudcu Tagcu abgchaltcn werden.

Dic dicsfälligcn Aniucldungen haben am

1. M ä r z 1 8 6 8 ,

vormittags von 10 bis 18 Uhr, in der Kanzlei
der gefertigten Direction zu geschehen.

Laibach, den 14. Februar 1868.

Direction der k. k. frlircrbildungoschnle.

(58—1) NrTIT'

Kundmachung.
An der städt. Knabenhauptschnle zu St. Jakob

werden die Privatprüfungcn nach geendetem ersten
Cnrsc am 11. März abgehalten werden.

Die Anmeldung dazu möge am

l O . M ä r z 1 8 6 8 ,

Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, in der Directions-
kanzlei im Ncdoutcnqcbäudc geschehen.

D i r e c t i o n der städt. Knabenhanpt -
schnle zu S t . I a ^ b in ^ a i b a c h , am
14. Februar 1^68.


